
Bericht: 

Seit vielen Jahren schließt die Stadtbücherei Schortens zwei Wochen in den 
alljährlichen Sommerferien. Im Verwaltungsausschuss bestand Einvernehmen, 
darüber im Fachausschuss zu beraten, ob der Zeitpunkt nach wie vor sinnvoll ist. 
 
Grundsätzlich wird eine zwei-wöchige Schließung unverändert befürwortet. Die 
Stadtbücherei hat ein „kleines“ Team mit 3 MitarbeiterInnen (2,5 Stellen). Daher ist 
es zweckmäßig, dass durch die Schließung (Gleiches gilt auch für die Schließung um 
Weihnachten/Neujahr) bereits rund die Hälfte des Jahresurlaubsanspruchs 
abgedeckt wird. Würde eine grundsätzliche Schließung nicht mehr vorgenommen 
werden, würde sich die Präsenzpflicht der MitarbeiterInnen für die Ausleihzeiten (20 
Std./Woche) erhöhen. Dieses ginge, sofern das Personal nicht aufgestockt wird, zu 
Lasten des Veranstaltungsbereichs. Insofern sollte die jetzige Regelung beibehalten 
werden. 
 
Hinsichtlich des Zeitpunkts der Schließung während der Sommerferien ist Folgendes 
zu berücksichtigen: Ein besonderer Aufgabenschwerpunkt der Stadtbücherei ist die 
Kooperation mit den Schulen. Daher wurde für die Schließung die Ferienzeit gewählt. 
Die Sommerferien bieten sich außerdem an, weil diese über 6 Wochen gehen und 
häufig von zahlreichen anderen Aktivitäten, wie z.B. Ferienbetreuung, Ferienpass, 
geprägt sind. Außerdem verbleiben noch 4 Wochen Sommerferien, um die Bücherei 
zu nutzen, zumal die Ausleihfrist bei 3 Wochen liegt und damit ohne weiteres die 
Schließungszeit zu überbrücken ist. Auch die Zahl der NutzerInnen geht in dieser 
Zeit zurück, so dass aus Sicht der Bücherei der Zeitraum „gut“ gewählt ist für eine 
Schließungszeit. 
  


